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Dorfleben &Veranstaltungen:
• Shuttle-Service zu Großveranstaltungen
• Unterstützung der Kerb- undDorffeste – Etablierung vonDorf-Vereins-Boxen
• Wiederbelebung desBirsteinerMarkts unter demMotto „Tradition und

Moderne“
Einführung vonMarktmeister zwecks Teilhabe

Begegnung &Austausch:
• Frühjahrs-Auftakt aller Vereine
• Wirtschaft trifft Ehrenamt:Unternehmer-Vereinsdialog
• Bürgersprechstundenmit Verwaltung, Gremien &Ortsbeiräten
• Erhalt der Bürger-Gespräche in Präsenz und per Livestream, umAlle

mitzunehmen

4. Ausblick &Verstetigung

• Programmwird jährlich evaluiert und angepasst
• GemeinsameWeiterentwicklungmit den Vereinen
• Ziel: dauerhafte Verankerung einer Ehrenamtskultur, dieWertschätzung,

Motivation undHandlungsfähigkeit sichert

Die Umsetzung des Vereins-Ehrenamts-Programm-Birstein erfolgt Zug umZug und
direkt nach Amtsübernahme in stetiger Zusammenarbeit mit Vereinen,
Ehrenamtlichen, Gremien, denMitarbeitenden und der Bürgerschaft – der
Bürgermeister wird dabei der „Motor“!

Leitmotiv:

„Gemeinschaft wächst durch Engagement – Birstein ist seinen
Ehrenamtlichen zuDank undAnerkennung verpflichtet.“

Vereins-Ehrenamts-
Programm-Birstein

Stärkung Ehrenamt &Gemeinschaftsleben
in der Großgemeinde Birstein

„Vereine, Ortsbeiräte, Verbände, Feuerwehren, etc. Rückgrat unserer
Gesellschaft – die Bedeutung des Ehrenamtes in unserer Gesellschaft“

(Freitag, 29. August 2025, 19.30 Uhr - DGHUnterreichenbach Birstein)

www.michael-volz-einer-von-uns.de



O. Vorbemerkung

Das Vereins-Ehrenamts-Programmwird aufgelegt, um eine strukturierte Basis im
Bereich des Ehrenamtes zu schaffen. Dabei handelt es sich um einen ersten
konzeptionellen Ansatz. Der selbstverständlich gemeinsam und als lebendiges und
fortentwicklungswürdiges Projekt aller Vereine und deren Ehrenamtsträger
etabliert werden soll.

In dieses Programm sollten alle Institutionen einbezogenwerden, die eine
ehrenamtliche Verfasstheit haben und sich für das Gemeinwohl uneigennützig -
unter Zurückstellung eigener Interesse- in unserer Kommune engagieren. Es geht
umUnterstützung, Hilfe, ehrenwertes Engagement von und für Vereine,
Feuerwehren, Kultur, Hilfsorganisationen, Jagdgenossenschaften, Verbänden etc.

Es geht um den Erhalt und die Förderung unserer dörflichen Strukturen auch über
die jeweiligenOrtsgrenzen hinweg. Die Umsetzung dieses Vereins-Ehrenamts–
Programms sollte auchmit den betroffenen Vereine und Verbänden diskutiert,
weiterentwickelt und unterstützt werden.

1. Zielsetzung &Grundverständnis

In einer Flächenkommunewie Birstein mit 16Ortsteilen sind Haupt- und
Ehrenamt untrennbar miteinander verwoben. Beide Bereichemüssen Hand in Hand
arbeiten, um das gemeinsame Ziel zu erreichen: „Eine lebenswerte, lebendige
Großgemeinde für alle Bürgerinnen und Bürger.“

Das Ehrenamt ist das Rückgrat unserer Dorfgemeinschaften. Deshalb wirdmit
demVereins-Ehrenamts-Programm ein lebendiges Konzept zur Stärkung,
Unterstützung und langfristigen Sicherung des Ehrenamts geschaffen.

2. Programmbausteine – Strategisch &Nachhaltig

Informations- und Kommunikationsstruktur verbessern
• Regelmäßiger Ehrenamts-Newsletter der Gemeindeverwaltung zu

o Förderprogrammen
o Veranstaltungsübersichten
o Tipps zur Vereinsarbeit

• Einrichtung und Pflege der Sonderseite auf der Gemeinde-Homepage
• Digitaler Veranstaltungskalender zur Terminabstimmung und Vermeidung

von Überschneidungen bei Veranstaltungen

Strukturen undNetzwerke stärken
• Neugründung eines Vereins-Rings Birstein

o Austauschplattform aller Vereine auf Augenhöhe
o Förderung und gegenseitige Unterstützung

• Regelmäßige Vereinsabendemit Impuls-Referaten, Themenworkshops und
Dialogrunden

• Permanente Einbindung der Ortsbeiräte als wichtige Schnittstelle

Infrastruktur &Ausstattung
• Moderne Infrastruktur für Vereinsarbeit (z.B.WLAN in

Dorfgemeinschaftshäusern)
• Finanzielle Unterstützung über jährlich abrufbare Vereinsförderung
• „Box-Modell“ für Veranstaltungen: agile, mobile Chance für Vereinsfeste

Motivation &Anerkennung
• Schulungen, Netzwerktreffen, Wissenstransfer
• Anerkennungsformate:

o Ehrenamts-Abende (Würdigung)
o Dankes-Abend

• Attraktive Anreize: z.B. kostenfreie Fahrten, Ehrenamtskarte, Freizeitbad

Digitale Unterstützung
• Vereinsplattform online:

o Mitgliedergewinnung
o Materialverleih-Börse
o Ideenaustausch

• Social-Media-Kampagne: „Ehrenamt wirkt – in Birstein!“

Kooperationen und Synergien
• Zusammenarbeit mit:

o Andere Behörden, wie Staatskanzlei undMKK
o Schulen &Kitas, Bildungsträger
o Betrieben vor Ort

• Junge Leute ins Ehrenamt holen:
o Projektemit Schulen & Jugendzentren
o Angebote wie Jugendzeltlager, Bildungsfahrten, Ferienspiele
o Jugend-Parlament

3. Ad-hoc-Formatemit Sofortwirkung (jährlich)

Familie & Tradition:
• Wiedereinführung: Frauenfrühstück, Männerabende (neu)
• Marktmeister (Mini-Job oder Ehrenamt)
• Seniorenausflüge &Weihnachtsfeiern

Familien & Jugend:
• Zweiwöchige Ferienspiele
• Jugendzeltlager, Jugendbildungsfahrten
• Gemeindewandertag, Familientage
• Mehr-Tages-Ausflüge
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